
AUSSCHREIBUNG 2026

Die Diakonie in Baden-Württemberg schreibt zum 24. Mal
ihren Journalistenpreis aus. Sie vergibt den Preis jährlich.
Er ist mit insgesamt 9.500 Euro dotiert.

je 2.500 Euro für die Kategorien
	 Text
	 Audio
	 Video

je 1.000 Euro für die Kategorien
	 Audio (Kurzbeitrag), max. zehn Minuten
	 Video (Kurzbeitrag), max. zehn Minuten

Mit den Preisen zeichnet die Diakonie Baden-Württemberg
Autor:innen für herausragende publizistische Leistungen in
der Berichterstattung über soziale Themen aus.

ZIELE

Der Diakonie Journalistenpreis will
	 das Interesse an sozialen Themen und an der Sozial-

	 politik im Journalismus wecken und unterstützen.
	 die Berichterstattung über soziale Notlagen und

	 Missstände in unserer Gesellschaft befördern.
	 den Kontakt zu Menschen in sozial schwieriger Situation

	 und die Auseinandersetzung mit ihrer Würde fördern.
	 die Auseinandersetzung mit Vorurteilen gegen Menschen

	 am Rand der Gesellschaft unterstützen.
	 die Diskussion über das soziale Hilfesystem anregen.
	 Wissen über sinnvolle Hilfeangebote über die Medien

	 vermitteln.
	 anwaltschaftlichen und investigativen Journalismus fördern.

REGULARIEN

Eingereicht werden können
	 Arbeiten über soziale Themen mit einem inhaltlich

	 eindeutigen Bezug zu Baden-Württemberg.
	 Beiträge von angestellten oder freien Journalisten sowie

	 von Volontären.
	 pro Person maximal drei Arbeiten.
	 Veröffentlichungen/Sendungen, die im Zeitraum vom

	 01.01. bis 31.12.2025 veröffentlicht/gesendet wurden.

Ausgeschlossen sind
	 Beiträge von Journalistinnen und Journalisten, die im

	 Vorjahr mit dem Diakonie-Journalistenpreis Baden-
	 Württemberg ausgezeichnet wurden.
	 Arbeiten, die ausschließlich in eigenen Medien der Träger

	 der freien Wohlfahrtspflege erschienen sind.

Beachtet werden muss
	 Die Autoren aller eingereichten Beiträge geben ihr

	 Einverständnis, dass die Arbeiten im Falle der
	 Prämierung in Medien der Diakonie veröffentlicht werden.
	 Für die Bewerbung nutzen Sie bitte unser Online-Formular

	 unter www.journalistenpreis-diakonie.de
	 Textbeiträge sind über das Online-Formular als PDF oder

	 Link einzureichen.
	 Audiobeiträge sind als reine Wortbeiträge ohne

	 Musikeinspielungen als MP3- oder WAV-Datei
	 einzureichen.
	 Videobeiträge sind in Containerformaten wie MOV, MP4

	 o. ä. einzureichen.
	 (bitte senden Sie die Dateien über WeTransfer, dropbox
	 o. ä. an journalistenpreis@diakonie-wue.de)
	 Die Autoren fügen ihrer Bewerbung Informationen zu

	 ihrem beruflichen Werdegang bei.



PREISTRÄGER*INNEN 2025
VIDEO
Susanne Böhm
„Jonas verklagt seine Eltern“, WDR

Video (Kurzbeitrag)
Annika Jahn
„Sexualität und Behinderung“, SWR Fernsehen

TEXT
Elisabeth Zoll
„Was ich dir noch sagen will“, Südwest Presse

AUDIO (in diesem Jahr zwei Auszeichnungen)
Oliver Martin
„Leben in der Schuldenfalle“, rbb

und

Stefanie Meinecke
 „1638 Tage als Soldat im Einsatz – Weiterleben mit dem 
Kriegstrauma“, SWR

Audio (Kurzbeitrag)
Verena Hussong
„Lernen mit Autismus und ADHS: die Hans-Zulliger-Schule 
in Ulm“, SWR 

Beiträge abrufbar unter:
www.journalistenpreis-diakonie.de/preistraeger

DIE GESCHÄFTSSTELLE

Diakonisches Werk Württemberg
Heilbronner Straße 180
70191 Stuttgart

Telefon 0711 1656-334

journalistenpreis@diakonie-wuerttemberg.de
www.journalistenpreis-diakonie.de

STIFTER DES PREISES
	 Diakonisches Werk Baden

	 Diakonisches Werk Württemberg

	 BruderhausDiakonie, Reutlingen

	 Diakonie Kork

	 Diakonie Stetten, Kernen im Remstal

	 Diakonieverein Bruchsal e.V.

	 Diakonisches Werk Heilbronn

	 Diakonisches Werk im evang. Kirchenbezirk Ortenau

	 Diakonisches Werk Mannheim

	 Dienste für Menschen, Esslingen

	 Evangelische Brüder-Unität Bad Boll

	 Evangelische Stadtmission Heidelberg e.V.

	 Evangelischer Diakonieverband Ulm/Alb-Donau

	 Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis

	 LebensWerkstatt für Menschen mit Behinderung 

	 e.V., Heilbronn

	 Mariaberg e.V., Gammertingen

	 Samariterstiftung, Nürtingen

	 Sozialunternehmen NEUE ARBEIT gGmbH, Stuttgart

Preisträger*innen 2025

Einsendeschluss 15. Januar 2026


